
Todesfälle, In Balzers verschied ebenfalls am Sonn-
:ag nach achttägigem schwerem Herzleiden das
‚1jährige Kind Maria Nipp. In glänzender Weise
betätigte sich während der schweren Krankheit des
Kindes die christliche Nächstenliebe der Nachbarn.
Ihnen allen sei auf diesem Wege herzlichst Dank ge-
sagt! Liebes Patenkind im Himmel, gedenke deiner
Eltern, Geschwister, Verwandten, Nachbarn und
Kameradinnen!

Liechtensteiner Volksblatt, 24. September 1921

Butenberg, (Einges.) Nach einer langen Woche stren-
ger Herbstesarbeit hat sich wohl mancher auf den
etzten Sonntag gefreut, auf den «Sausersonntag».
Nicht nur die durstige Männerwelt, sondern auch
Frauen und Töchter machten sich auf die Füsse und
versprachen sich ein paar gemütliche Stunden bei
einem Gläschen Sauser. Besonders auf den sonni-
zen Höhen, in Gutenbergs Mauern herrschte reges
Leben. Nicht bloss Liechtensteiner Besucher, na-
nentlich unsere lieben Schweizer Nachbarn be-
aerbergten sie in Menge. Das von der strammen
Stadtmusik «Harmonie» Chur gegebene Konzert
verlief in tadellosester Haltung und fröhlichster
Stimmung. Nur allzu schnell endeten die schönen
Nachmittagsstunden unter den rauschenden Klän-
zen und flotten Weisen der Churer Harmonie und
nur ungern trennte man sich endlich von der lieben,
“röhlichen Stätte. Dank der Stadtmusik «Harmonie»
für den willkommenen Besuch und die gegebene
Unterhaltung. Auf Wiedersehen!

berrheinische Nachrichten, 12. Oktober 1921

Schloß Gutenberg.
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Aufang 3 Mhr, // Für gute Unterhaltung jorgt die beflbefannie:
BSP Yakzner Streigmufk. “I

aRit Hoff, Finlabung [749] Der Wirt.

Oberrheinische Nachrichten, 12. November 1921

Her A

Dankfagung.
Für die vielen Beweife aufridjtiger Teilnahme während

ber furzen, fAweren Krankheit und anläßlid des Hinfhei-
dens unfjerer lieben Tochter, Nichte und Confine

Maria Nipp
jagen wir allen Beralihen Dank. Befonders Herzlich banken
wir den Heben Machbarn für die aufopferungsvole Pflege
während der Krankheit, ferner den Kranzfpendern, dem Herrn
Lehrer und den Kamerabinnen für bas rührende Grablied,
Mir bitten, der fo früh Berftorbenen im Gebete zu gedenken,

Balzers, den 20, Sept, 1921,
Sür die Keftrauernd Hinterbliebenen:

Anton Nigy.

Liechtensteiner Volksblatt, 24. September 1921

Balzers, (Einges.) Verschiedenes. Am letzten Sonn-
tag fanden hier Vorträge über interessante Landes-
fragen, darunter auch über die Verfassung statt.
Es wäre zu wünschen, wenn mehr und öffentlich
solche, das Volk aufklärende Vorträge stattfinden
würden. Aus den Blättern allein erhält man keine
einigermassen hinreichende Aufklärung. Gerade aus
den Vorträgen der Referenten Prof. Schädler und
Dr. Beck konnte jeder den Eindruck mit nach Hause
nehmen, dass in der politischen Aufklärungsarbeit
noch viel getan werden muss, wenn die neue Ver-
fassung nicht nur toter Buchstabe bleiben soll. Mehr
Vorträge für das Volk gerade seitens der Herren Ab-
geordneten wäre nur zu wünschen, damit das Volk
auch weiss, wen es zum Vertreter bestellen soll.
In Balzers interessiert man sich neben Zollanschluss,
Marken- und Lawenaangelegenheiten um die Rege-
lung der Benützung des Gemeindebodens. Es ist
doch ungleiches Mass, wenn ausser der Gemeinde
wohnende Bürger gleich mit den Einwohnern ge-
stellt sein sollen.
Der bald neu zu bestellende Landtag wird hier noch
Arbeit bekommen.

Oberrheinische Nachrichten, 26. Oktober 1921

Zu verkaufen:
4 junge Hunde X(Tiger) mittelgr. Malle, LLL

bei Sof. Sagt Webhermeifter,glzers.

Liechtensteiner Volksblatt, 26. November 1921


